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Aachener Bezirksverein

„Gebührenfreie patentanwaltliche Erfinderbe-
ratung“, VDI-AK Gewerblicher Rechtsschutz,
Patentanwälte des Aachener Raumes, 8.7.,
14:15 Uhr, Aachen, Hochschulbibliothek der
RWTH Aachen, Templergraben 61, Info: Patent-
anwalt König, piz@bth.rwth-aachen.de *„Hin-
terachsensteuerung vom AGG300-Doppelge-
lenk“, VDI-AK Konstruktion, Entwicklung, Ver-
trieb, Hr. D. Amerijckx, 8.7., 16:00 Uhr, Aachen,
Sammelbau der Fakultät für Maschinenwesen,
Eilfschornsteinstraße 18, Hörsaal MS (3. Etage),
Info: Univ.-Prof. Dr.-Ing. B. Corves,
mbox@igm.rwth-aachen.de *„Aspekte beim
Design und Betreiben einer GMP-Multi-
Purpose-Biotechnologieanlage für die Her-
stellung von Arzneimitteln”, VDI-AKVer-
fahrenstechnik, Dipl.-Ing. M. Schönewald, 8.7.,
17:30 Uhr, Aachen, Super C, Templergraben 57,
Raum Super C, Info: Ingo.Knabben@avt.rwth-
aachen.de

Bezirksverein Berlin-Brandenburg

„Vorstellung einer Referenzanlage zur Solar-
thermie und Photovoltaik am ausgewählten Ob-
jekt“, VDI-AKTechnische Gebäudeausrüstung,
N.N., 7.7., 17:00 Uhr, Panketal-Zepernick, SA-
GE-TEC Sanitäts- und Gebäudetechnik, Alterna-
tive Energien, Unterwaldenstraße 40

Bergischer Bezirksverein

„Industrieexperten imHörsaal: Reach“, VDI-AK

Veranstaltungen der Bezirksvereine vom 6. bis 12. Juli 2009

Studenten und Jungingenieure, Dr. V. Soballa, Dr.
A. Dorfer, Dr.W. Leonhardt, Prof. Dr. Kahl, 8.7.,
9:00 Uhr,Wuppertal, Gästehaus UniWuppertal

Dresdner Bezirksverein

„Zum baukulturellen Erbe Martin Duffers – Der
Fritz-Förster-Bau und der Beyer-Bau der TU
Dresden“, VDI-AK Bautechnik, N.N., 8.7., Dres-
den, George-Bähr-Forum, TU Dresden, Beyer
Bau, George-Bähr-Straße 1, Hörsaal 120

Karlsruher Bezirksverein

„Moderne CAD-Planung in der TGA“, VDI-AK
Technische Gebäudeausrüstung, Dipl.-Ing. C.
Zöller, 7.7., 18:00 Uhr, Karlsruhe, Regierungs-
präsidium am Rondellplatz, Karl-Friedrich-
Straße 17, Gerline Hemmerle Saal *„Vorträge:
Markt- undWettbewerbsrisiken erkennen, per-
sönlich und geschäftlich und Kunden-
orientierte Kommunikation“, VDI-AKMikro-
elektronik &Mikromechanik, Dipl.-Wirt.-Ing.
W. Ludwigs, Fr. B. Köhler, 11.7., 17:00 Uhr, Ra-
statt, Berufsschulzentrum Josef-Durler-Schule,
Richard-Wagner-Ring 24

Mittelrheinischer Bezirksverein

„Der Opel Ampera – Das Konzept eines Elek-
trofahrzeugs mit verlängerter Reichweite, VDI-
AK Fahrzeug- undVerkehrstechnik, Dipl.-Ing.
G. Corsini, 8.7., 18:00 Uhr, Koblenz, Fachhoch-
schule Koblenz, Konrad-Zuse-Straße 1, Neubau
008

Bezirksverein Bayern Nordost

„Betriebsbesichtigung mit Vortrag: Die Bedeu-
tung der Ossberger Turbine für die Klein-
wasserkraft“, VDI-BG Ansbach, Dipl.-Ing. (TU)
D.Wirth, 7.7., 18:00 Uhr,Weissenburg, Oss-
berger GmbH & Co. KG, Otto-Rieder-Straße 7 *
„Computerspiele – Chancen und Risiken“, VDI-
BV/VDE/IfKom/Museum für Kommunikation
Vortrag des Monats, Prof. Dr. K. P. Jantke, 7.7.,
19:00 Uhr, Museum für Kommunikation, Les-
singstraße 6, Festsaal im 1. OG

Nordhessischer Bezirksverein

„Solarthermieanlagen“, VDI-AK Technische
Gebäudeausrüstung, Dipl.-Ing.W. Tillner, 7.7.,
18:00 Uhr, Kassel, Universität Kassel, Mönche-
bergstraße 7, EG, Raum 400, Info: Dipl.-Ing. R.
Ulbrich, reinhard.ulbrich@imtech.de *„Le-
an+Six Sigma – eine erfolgreicheVerbindung“,
VDI-BV/DGQVortrag, Hr. B. Garzinsky, 9.7.,
18:00 Uhr, Kassel, Ludwig-Erhard-Straße 12,
Raum 2A

Bezirksverein Ostwestfalen-Lippe

„Vortrag: aktuelle Agrarpolitik Bayerns,
Deutschlands und EU“, VDI-AK Agrartechnik,
Dr.Weber, 9.7., 17:00 Uhr, Harsewinkel, Claas
Technoparc, Münsterstraße 33, Info: R. Yahaya,
Rabe.Yahaya@claas.com

40 Jahre Mondlandung – Ein Blick zurück und in die Zukunft
VDI nachrichten, Düsseldorf, 3. 7. 09, jul

L- U R: Am11. Juli 09
lädt der Bezirksverein Nordbaden-Pfalz
imRahmen einer ganztägigenVeranstal-
tung zum 40. Jubiläum der Mondlan-
dung in das Landesmuseum für Technik
und Arbeit in Mannheim (LTA) ein. Da-
bei wird das historische Ereignis vom
21. Juli 1969 aus verschiedenen Blick-

VDI-Landesverband Hamburg organisiert Energieforum

VDI nachrichten, Düsseldorf, 3. 7. 09, jul

Klimawandel, Kraftwerksbau, Wirt-
schaftskrise, hohe Energiepreise für die
Industrie und den Bürger:Viele der The-
men, die Menschen und Unternehmen
in diesen Tagen bewegen, hängen direkt
mit der Energie, ihrer Erzeugung und ih-
rer Nutzung zusammen. Gleichzeitig
wird kaum ein Thema so kontrovers in
Politik, Medien und Bevölkerung dis-
kutiert wie die Gewinnung undVerwen-
dungder elektrischenEnergie. Sohatder
VDI-Landesverbandmit demEnergiefo-
rum eine neue Veranstaltungsreihe ins
Leben gerufen, um abseits eingefahre-
ner politischer Diskussionsbeiträge eine
sachliche Diskussion zu ermöglichen.
Die ersteVeranstaltung, die kürzlich in
der Handelskammer Hamburg statt-
fand, war ein voller Erfolg: 300 Zuschau-
er verfolgten die Podiumsdiskussion.
Moderiert wurde diese vom Vorsitzen-

E: Der VDI Landesverband Hamburg hat mit dem „Ers-
ten Hamburger VDI-Energieforum“ eine neue Veranstaltungsreihe ins
Leben gerufen, die die zukünftige Energieversorgung Deutschlands in
den Mittelpunkt stellt. Während der Auftaktveranstaltung diskutierte
die Öffentlichkeit mit Vertretern aus Unternehmen und Verbänden.

den des VDI-Arbeitskreises „Energie-
technik“, Martin Iffert, Vorstandsmit-
glied der Trimet Aluminium AG.
In seiner Eröffnung führte Peter Di-
bowski, Vorsitzender des VDI-Landes-
verbandes Hamburg, in den Diskussi-
ons- und Veranstaltungsansatz ein. Er
verdeutlichte dabei den Zuhörern die
heute bereits als völlig selbstverständ-
lich empfundene Technik im Alltag und
damit verbundendenBedarf anEnergie.

Unternehmensvertreter und
Bürger diskutierten
über die Energie der Zukunft

In seinem anschließenden Grußwort
legte der DIHK-Vizepräsident und Prä-
ses der Handelskammer Hamburg,
Frank Horch, die grundlegenden Posi-

Kulinarische Freuden am parlamentarischen Abend
VDI nachrichten, Düsseldorf, 3. 7. 09, jul

- VDI-LV N: Kochende
Parlamentarier – dieser Anblick ist
mehr als selten, doch am 11. Juni 09
schwangen die Abgeordneten die
Kochlöffel, nämlich auf Einladung
desVorsitzenden des Landesver-
bandes Niedersachsen Uwe Groth.
Dass Gemüse schnippeln und dis-
kutieren sich nicht ausschließen,
davon überzeugten sich dieVDI-
Mitglieder der Bezirksvereine des
Nord-Verbundes.

- Steffen Mogwitz, Geschäftsführer
der Progranus GbR, informierte die
Gäste über das Thema „Nahrungs-
mittelproduktion versus Energie-
produktion“ und erläuterte Kosten

und Nutzen der weltweiten Energie-
gewinnung aus nachwachsenden
Rohstoffen.

- Im Anschluss daran weihte der Kü-
chenchef des „La Cocina“ in Hanno-
ver, Michael Pelka, die Teilnehmer
in die Geheimnisse der Nahrungs-
mittelzubereitung ein.Während die-
se ihr Menü herrichteten, wurde in
entspannter Atmosphäre diskutiert.

-Die Abgeordneten des Niedersäch-
sischen Landtages lobten das Kon-
zept des „etwas anderen“ parlamen-
tarischen Abends. Besonders die
ungezwungene Atmosphäre führte
dazu, dass sich Parlamentarier und
VDI-Vertreter besser kennenlern-
ten. VDI

Diskutieren mit Kochlöffel (v.l.): Prof. Gerhard Weil, Vorstandsvorsitzender des BV
Osnabrück-Emsland, Holger Pareidt, BV Hannover, SteffenMogwitz, Geschäftsführer der
Progranus GbR und Enno Hagenah, Mitglied des Niedersächsischen Landtages. Foto: VDI

tionen der regionalen Wirtschaft zum
ThemaEnergiepolitik dar.Dabei verwies
Horch auf die Notwendigkeit grundlast-
fähiger Energie als auch auf den Bedarf
an einem ausgewogenen Energiemix.
Es folgtenVorträgeundStatementsder
VDI-Mitglieder undGäste: Zunächst leg-
te Prof. Alfons Kather von der Tech-
nischen Universität Hamburg-Harburg
dar, welche Klimaschutzziele bereits
heute für die deutscheWirtschaft beste-
hen und wie sich die energiepolitischen
Beschlüsse, etwa der geplante Ausstieg
aus der Kernenergie, auf die jeweilige
Zielerreichung auswirken.
Im seinem Statement zur Sicherung
der lokalen Energieversorgung betonte
Rainer Schubach, Vorstand Vattenfall
Europe, die engeVerbindungdesHauses
Vattenfall mit dem Standort Hamburg
im Industrie- sowie Privatkunden-
bereich. Auch in Zukunft werde das Un-
ternehmen in neue Kraft-Wärme-Kopp-
lung-Techniken und Fernwärmenetze
investieren, zudem sei das Vattenfall-
Ziel einer CO2-neutralen Energieversor-
gung bis 2050 ehrgeizig, aber realisier-
bar.
Die Rolle der erneuerbaren Energien
bei der Energieversorgung analysierte

der Finanzvorstand der REpower Sys-
tems AG, Pieter Wasmuth. Er betonte
denBedarf an einer fortgesetzten Förde-
rung der erneuerbaren Energien, um
weiterhin Investitionen in Forschung
und Entwicklung finanzieren zu kön-
nen. Zugleich plädierte der Referent für
einen ausgewogenen Energiemix, der
auch die Kernenergie beinhalte. Nur so

könne Deutschland der technologi-
schen Entwicklung in den kommenden
20 Jahren gerecht werden.
Indes setzte sich Günter Hörmann als
Geschäftsführer der Verbraucherzentra-
leHamburg kritischmit der aktuellen Si-
tuationaufdemEnergiemarkt auseinan-
der. Er betonte, dass die Kundenent-
scheidungenundKundenklagen starken

Einfluss auf die Politik der Energieerzeu-
ger haben.DieDiskussion auf demPodi-
um als auch mit dem Publikum wurde
nicht zuletzt durch Hörmanns Kritik an
den anwesenden Unternehmensvertre-
tern, vor allem anVattenfall, sehr lebhaft
geführt.Nicht zuletzt dadurchwurdeder
hohe Informationsbedarf der Bürger
deutlich. MARCMÄRZ

richtungen beleuchtet. Der Eintritt in
das LTA ist an diesemTag frei.
Für den technischen Nachwuchs fin-
det parallel zu denVorträgen einModell-
bauraketen-Workshop statt. Besonders
freuen sich der VDI sowie das LTA, dass
sie den ersten deutschen Kosmonauten,
Sigmund Jähn, als Gast und Referenten
gewinnen konnten.

Großer Andrang bei der Gründung des
ersten VDIni-Clubs in Ostdeutschland

VDI nachrichten, Berlin, 3. 7. 09, Fr

Der Andrangwar gewaltig.Weit über 130
technikinteressierte Kinder und Eltern
aus Berlin und Brandenburg kamen am
27. Juni 2009 zur Gründungsveranstal-
tung des erstenVDIni-Clubs im Bezirks-
verein Berlin-Brandenburg des VDI ins
Exploratorium nach Potsdam. Die vier-
bis zwölfjährigen Kinder hatten dabei
ausreichend Platz und Gelegenheit, die
vielfältige Welt der Technik zu betrach-
ten.
Rund 200 Experimente bietet die in ih-
rer Art in Deutschland einzigartige wis-
senschaftliche Mitmach-Welt, die 2004
von Potsdamer Wissenschaftlern für
Kinder gegründet wurde und die gerade
mit dem Adolf-Reichwein-Preis 2009 für
ihr pädagogisches Konzept ausgezeich-
net wurde. Zur Erinnerung gab esVDIni-
Stoffbeutel mit den bisher erschienenen
Club-Magazinen, Luftballons, Aufkle-
bern und Gummibärchen.

BV B-: Wie sehr Technik Kinder begeistern
kann, erfuhren die Teilnehmer der Gründungsveranstaltung des ers-
ten VDIni-Clubs im BV Berlin Brandenburg. Der Bezirksverein bot mit
dem Exploratorium in Potsdam den Vier- bis Zwölfjährigen die Mög-
lichkeit, in einer „Mitmach-Welt“ Technik hautnah zu erleben. Sandra
Jaworski, die Betreuerin des Clubs, empfahl zudem den Eltern, sich
innerhalb des VDIni-Clubs zu engagieren.

Der Vorsitzende des VDI Bezirksver-
eins Berlin-Brandenburg, Ulrich Berger,
sagte zur Begrüßung, derVDI freue sich,
dass die Initiative in Berlin und Bran-
denburg auf eine so breite Resonanz sto-
ße. Dies sei sicherlich ein Beleg dafür,
dass die Vermittlung von technischem
Wissen auch und vor allem in der Alters-
gruppe der Vier- bis Zwölfjährigen zu
lange vernachlässigt worden sei. „Wich-
tig ist jetzt aber erst einmal, dass die Kin-
der erkennen, dass Technik Spaß ma-
chen kann. Alles andere ergibt sich dann
von selbst“, so Berger.
Auch Alf Ingmar Ludwig, stellvertre-
tender Projektleiter des VDIni-Teams in
Düsseldorf, zeigte sich beeindruckt vom
großen Andrang bei der Gründungsver-
anstaltung und gratulierte dem VDIni-
Club Berlin-Brandenburg, der erste lo-
kale VDIni-Club in den neuen Bundes-
ländern zu sein.
Für den Hausherrn und Kurator des

Exploratoriums, AxelWerner, war es „ei-
ne schöne Sache“, dass der VDI gerade
die Mitmach-Welt in Potsdam für die
Gründungsveranstaltung ausgewählt
habe.Gleichzeitig zeigte er sichdaran in-
teressiert, auch künftig mit demVDI bei
der Vermittlung von Technikwissen an
Kinder zusammenzuarbeiten.
Sandra Jaworski, die den VDIni-Club

Begeisterte Kinder bei der Gründungsveranstaltung des ersten VDIni-Clubs im VDI Bezirks-
verein Berlin-Brandenburg. Im Exploratorium in Potsdam freut sich Sandra Jaworski (Mitte),
die den Club betreut, über die Technikbegeisterung der jungen Menschen. Foto: Untermann

Berlin-Brandenburg betreut, rief tech-
nikinteressierte Eltern dazu auf, sich in-
nerhalb des VDIni-Clubs zu engagieren
undvorOrtweitere lokaleClubs zugrün-
den. „Wir helfen und unterstützen dabei
gerne“, bot sie an,diebislanggesammel-
ten Erfahrungen weiterzugeben.

DETLEF UNTERMANN
- www.vdini-club.de

Eröffnet wird das Programm durch
Prof. Peter Kramer, Präsident des Inter-
nationalen Förderkreises für Raumfahrt
– HermannOberth –Wernher von Braun
(IFR) e.V.Der„langeWegderMenschheit
zum Mond“ wird im Mittelpunkt seines
Vortrages stehen.Weitere Informationen
finden Sie im Internet. VDI
- www.landesmuseum-mannheim.de

35. VDI Jahrestagung Schadensanalyse
am 29. und 30. September 2009 in der Festung Marienburg in Würzburg

Produktverbesserung durch Schadensanalyse

Veranstaltung des VDI Wissensforums | www.vdi.de/schadensanalyse | Telefon +49 (0) 211 62 14-2 01 | Telefax +49 (0) 211 62 14-1 54

Hören Sie interessante Vorträge

über:

Anwendungsbeispiele zu Scha-

densmodellen und -mechanismen

Optimales Wissensmanagement

in der Schadensanalyse

Bauteiloptimierung durch

FEM-Analyse

Aktueller Stand der VDI-Richt-

linien zur Schadensanalyse

Praxisbeispiele zu Schadens-

untersuchungen an verschiedenen

Werkstoffen und Bauteilen

„Dieses Expertenforum dient der Netzwerkbildung unter den Beteiligten und hat sich als maß-
gebliche Tagung auf dem Gebiet der Schadensanalyse etabliert. An Beispielen aus vielen Bereichen
der Technik werden wichtige Beiträge zum Verständnis von Kausalketten geliefert, die zu tech-
nischen Schadensfällen geführt haben und es werden Anleitungen zu ihrer Vermeidung gegeben.“

Prof. Dr.-Ing. Michael Pohl
Ruhr-Universität Bochum, Werkstoffprüfung
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